
Düsseldorf
Deutsches Theater.

Dienstag bett 26ten December 1809.

enMstz
,

oder:

Die VerschWMg auf KMOM.

Schauspiel m 5 Aufzügen von Kotzebue.

> » »Gouverneur . .
Hlfcmasja, seine Tochter . .
Hettnumn der Kosaken . .
Feodora, Afänas>a's Mädchen
Graf Benjowsky,
Crustiew?
Stepanoff, ^> Verschwörne
Baturin,
Wasili,
Kulu>fow, Lieutenant.
Kudrin, ein Kosak .

Personen
>» » .

» > »
» » »

^ » » » » » »

<>ŝchulosnikoff, ein Schiffskapitain » . . .
Grigori, sein Neffe .........
Kasannoff/ ein Kaufmann >».»...
Die O^oonnanz des Gouverneurs ....
Mehrere Verschworene. — Soldaten.

» »

Hr. Heuser.
Mad. Schiele.
Hr. Wohlbrück.
Dem. Bißler.
Hr. Frühling,

z Hr. Meine«.
Hr. Trautmanm
Hr. Braun.
Hr. Günther.
Hr. Schiele.
Hr. Illenbcrger.
Hr. Hansen.
Hr. Meißner d. i»
Hr. Hogel.
Hr. Schmidt.

>A«

ll te Vorstellung im vierten Abonnement.
Preise der Platze.

Erstes Parquet imd Loge 42 Stbr. — Zweytes Parquel 2» Stbr. ^- Gatlerii iz Stbr.
Kinder unter ,n Jahren bezahlen auf dem ersten Platz die Hälfte.

Hlllets sind dcmu Kassircr Herrn Dlepold, Neusiraße Iio. 382, im 2ten Stocke, und Abends
von halb 5 Uhr an der Kasse zu haben, gelten aber nur für den nämlichen Tag,
aN welchem sie gclößt werden.

Der Ordnung wegen kann niemand, weder be« Proben tlöch Vorstellungen, auf das
Theater gelassen werden.

Der Anfang ist pünktlich um 6 Uhr.

Mittwoch: „Rettung mr Rettung." Schausp. in 5 Aus;, von Beck.
> ,,

Geruckt bey I. C. Dünzer Und P. Lecrs, «m Carlstädler Markt N«. tz?6.
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